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Begleiter gesucht
Gottesdienst für Große und Kleine mit Abschied der Kita-Kinder

Christoph Kock

Orgelvorspiel

Begrüßung und Votum
Herzlich willkommen in der Friedenskirche!

Heute feiern wir die Taufe von … Wo sind sie und alle, die mitgekom-
men sind, um ihre Taufe zu feiern? – Herzlich willkommen!

Heute sind Kinder hier, die nach den Ferien in die Schule kommen. 
Ihr seid eingeladen, euch Gottes Segen zusprechen zu lassen. Wo seid 
ihr und alle, die mit euch zur Kirche gekommen sind? – Herzlich will-
kommen!

Worum es heute geht, zeigen uns Bilder aus der Kita:
Vier Kinder stellen ihre Bilder vor, die per Beamer eingeblendet werden.

(L. schläft entspannt mit seinen Kuscheltieren.
Mit Hund und Katze ist für T. die Welt in Ordnung, egal ob es regnet oder 
die Sonne scheint.
Wenn L. Angst hat, passt Mama auf, dass alles gut wird.
Mama hat E. sicher nach Hause gebracht.)

Manchmal ist es gut, wenn ich nicht alleine gehen muss. Wenn mich 
jemand begleitet. Und sagt: Du brauchst keine Angst haben. Du schaffst 
das.

Wir feiern Gottesdienst im Namen Gottes,
der alles Leben geschaffen hat.
Wir feiern im Namen Jesu Christi,
der uns Gottes Liebe spüren lässt.
Wir feiern im Namen des Heiligen Geistes,
der Grenzen überwindet und Hoffnung wachsen lässt.
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Eingangslied: »Die Himmel erzählen«
freiTÖNE 90,1.3

Psalmgebet: nach Ps 91
Wer unter dem Schutz Gottes bleibt,
der spricht zu dem Herrn:
Gott, du bist meine Zuflucht.
Auf dich hoffe ich.
Gott wird bei mir sein,
wohin ich auch gehe.
Gott liebt mich.
Gott begleitet mich.

Lied: Ehre sei dem Vater
WortLaute 23

Gott, jetzt sind wir hier.
In der Kirche.
Wir bitten dich:
Sprich zu uns,
rühr uns an.
Verbinde uns miteinander
und mit dir.
Im weiten Haus deiner Güte.

Hinweis auf die Kollekten; Einsammeln der Klingelbeutelkollekte durch 
Kita-Kinder

Lied: Wasser des Lebens
freiTÖNE 11,1.2.4; Melodie EG 455

Lesung: Mt 28,6–20 mit Halleluja-Ruf

Glaubensbekenntnis

Taufen

Lied: Mögen Engel dich begleiten, Strophen 1–3
Text und Melodie: Jürgen Grote, 2006
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Auslegung
Mögen Engel dich begleiten. Ein Wunsch aus E.s Taufspruch.
Engel. Gottes Boten. Unterwegs in Gottes Auftrag.
Manche denken, Engel haben Flügel.
Wie sonst könnten sie zwischen Himmel und Erde unterwegs sein?
Sie überbrücken eine große Entfernung.
Der Weg ist weit: Engel sorgen für die Verbindung zwischen Gott und 
uns Menschen.
Wie weit ist es zwischen Himmel und Erde? Das weiß ich nicht.
Aber darauf kommt es gar nicht an.
Wie weit ist es zwischen Mensch und Mensch? Darauf kommt es an.
Gott sagt: Liebe deinen Mitmenschen wie dich selbst.

Wo Menschen sich daran halten, verschwindet das, was sie voneinan-
der trennt.
Erstaunlich, was da alles passieren kann.
Nein, Menschen wachsen keine Flügel.
Aber manchmal wachsen sie über sich hinaus.
Menschen werden nicht als Engel geboren.
Aber sie können für andere zum Engel werden.
Indem sie eine Hand halten.
Einem das Gefühl geben:
Schön, dass du da bist.
Du kannst das.
Du schaffst das.
Und wenn nicht,
probierst du’s halt noch einmal.
Indem sie ein Vorbild sind.
Vor Gefahr warnen.
Trösten.
Aushalten können,
wenn ich traurig bin
und es in meiner Seele grau wird.
Indem sie Böses nicht mit Bösem vergelten,
sondern mit Gutem überwinden.
Eltern können zu Engeln werden.
Paten ebenso – nicht nur für ihr Patenkind.
Und ich bin mir sicher:
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Viele haben Engel-Potenzial.
Weil sie Menschen begleiten.
Und andere erleben:
Da sorgt sich einer um mich,
hört mir zu.
Ich bin ihm, ich bin ihr wichtig.

Gott sagt: Liebe deinen Mitmenschen wie dich selbst.
Wer sich daran hält,
lernt nicht fliegen.
Aber Gott freut sich über jeden,
der dadurch zum Engel wird
– und das gar nicht merkt.
Flügel müssen sie nicht haben,
nur ein freundliches Gesicht.

Lied: Mögen Engel dich begleiten, Strophen 4–5

Segnung der Entlasskinder
Liebe Kinder,
für einige von euch geht heute
eure Zeit als Kita-Kind zu Ende.
Nach den Sommerferien kommt ihr in die Schule.

Wir glauben,
dass Gott bei euch ist und mit euch geht.
Ich lade euch ein,
mit euren Eltern zum Altar zu kommen.
Dann lege ich euch die Hände auf
und spreche euch Gottes Segen zu.

Segnung der Entlasskinder vor dem Altar, dazu wird das folgende Lied gesun-
gen.

Lied: Du bist ein Gott, der mich sieht
Text und Musik: Mathias Roth
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Fürbittengebet
Pfarrer:
Gott,
du bist unterwegs zu uns Menschen.
Hinein ins Leben,
das so bunt und schön,
aber auch so abgrundtief traurig sein kann.
So höre unsere Bitten.

Erzieherin:
Wir bitten dich für unsere Kita-Kinder,
die nach den Ferien zur Schule kommen.
Hilf ihnen,
in ihrer neuen Klasse Freunde zu finden.
Halte ihre Neugier wach für deine Welt,
die du uns anvertraut hast.
Und wir bitten dich für ihre Eltern:
Hilf ihnen, für ihre Kinder da zu sein
und sie dennoch loszulassen.
Bewahre ihre Liebe,
dass sie unabhängig von Leistung und Noten bleibt.

Presbyterin:
Wir bitten dich für alle,
die in diesem Sommer unterwegs sind.
Auch für die Jugendlichen auf unserer Freizeit in ….
Öffne ihre Sinne für die Wunder dieser Welt,
denen sie unterwegs begegnen.
Bewahre sie auf ihren Wegen,
dass sie wohlbehalten zurückkehren.

Mitarbeiter:
Wir bitten dich für die alle,
die in Wesel bleiben.
Öffne ihre Augen für das Schöne,
das uns umgibt.
Schenke den Kindern, die am Ferienspaß teilnehmen,
eine gute Zeit in unseren Jugendhäusern.
Du freust dich am dem,
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was uns miteinander verbindet.
Hilf uns, diese Freude zu teilen.
Vaterunser

Lied: Segenslied
WortLaute 119

Segen
Orgelnachspiel


